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und Wirtschaft» untersucht Josef Hindels «Die rechtsradikale Gefahr» am
Beispiel der neonazistischen NPD.

Einen weiteren Beitrag zu den Vorgängen in China findet sich in Nummer
11/12 (1966) von «Geist und Tat». Hier zeichnet als Autor C.F.Freud, der
in seiner Arbeit auch einige interessante Hinweise auf den chinesischen
Aussenhandel vermittelt.

Gehen die drei bisher zitierten Arbeiten auf das politische Geschehen ein,
wobei vor allem bei den ersten zwei nur die guten Kenntnisse des Marxismus
ein Eindringen in die Materie ermöglichen, ist dies bei einer Arbeit von Hans

Erlenmeyer «China, Bussland und der Westen» in den «Schweizer
Monatsheften» nicht der Fall. Bei ihm sind die geistesgeschichtlichen
Strömungen der Vergangenheit das Bestimmende. Ob sich allerdings aus dieser
interessanten Arbeit Schlüsse auf die Entwicklung in China und dessen
Verhältnis zur westlichen Welt ziehen lassen, dürfte äusserst fragwürdig sein.

In der gleichen Nummer der «Schweizer Monatshefte» findet sich auch ein
aktueller Beitrag von Hans Zbinden «Polen sucht einen Weg nach Westen».

Otto Böni

Wende

Wechsel von Trauer und Freude,
draussen liegt noch derselbe Schnee,
Sonne kämpft über Wolken und schickt
einzelne Strahlen durch ihre Dichte, —

dies ist mein Leben, die Liebe zum Lichte,
das mich an jedem Tage entzückt
und das Schwere, das mich bedrückt,
über den Schläfen und hinter den Schläfen,
Wolkenmassen schmerzhaften Denkens

Freude am Dasein und Freude des Schenkens.

Freilich da gibt es Nächte, die reissen

das Innre auf und kehren nach aussen,
und ich fühl mich zerstampft.
Dann lacht der Tag, singt ein Vogel draussen,
und ich hin jung wie die Erde,
über die der Brodem des Morgens dampft.

Louis Fürnberg
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